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“Unsere Empfehlung für 
Ihr Weihnachtsfest? 

Dieser Wein! Natürlich  
mit Rabatt.”

Laura von Spar Glabbeek und
alle anderen Spar-Unternehmer

26 97
Flasche

Château 
Haut Favereau
Bordeaux Supérieur 
rot
in einer Holzkiste
75 cl

6 FÜR

53 94

50% Rabatt beim Kauf von 6 Flaschen,
wird an der Kasse verrechnet.
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„Wir können mehr als zufrie-
den sein“, sagt Marlies Fischer
von „Mode Marlies“. Tatsäch-
lich finden sogar Kunden aus
Düsseldorf und Lüttich den
Weg in die Eupener Bergstra-
ße, um sich mit einer schicken
Winterjacke und anderen mo-
dischen Dingen einzudecken.
Besonders mollige Sachen fin-
den in dieser Jahreszeit den
Weg zum Kunden. „Den ‚Ted-
dybereich‘ und Pullover mit
Glitzer kaufen die Menschen
in diesem Jahr gerne“, ergänzt
Tochter Martina. Der „Teddy“,
plüschiges Kunstfell, sieht
schick aus, ist günstiger als
echtes Fell und auch für Men-
schen erschwinglich, die aus
welchen Gründen auch im-
mer, keinen Pelz tragen möch-
ten. Dem Mutter-Tochter-Ge-
spann ist aufgefallen, dass es
in letzter Zeit allgemein ge-
schäftlich besser läuft.

Es kommen immer mehr
Touristen, um durch Eupen
zu flanieren und das Flair
der Stadt zu genießen.

Es kommen immer mehr
Touristen, um von der Go-
spertstraße über den Markt
zur Bergstraße zu flanieren
und das Flair der Stadt zu ge-
nießen. Und die lassen sich
gerne in die Geschäfte locken,
um das Besondere zu kaufen.
Das kann die Mode von Mar-
lies Fischer oder die schicken
Kindersachen ihrer Nachbarin
Uschi Köttgen von „Bo-
ys&Girls“ sein, aber auch kuli-
narische Raffinessen wie Prali-
nen oder regionale Spezialitä-
ten.

Aber nicht nur in Eupen ha-
ben die Menschen fleißig für
Weihnachten eingekauft. „Es
könnte sich doch etwas mehr
herumsprechen, dass es jetzt
auch in Kelmis wieder hand-

gemachte Pralinen gibt“,
meint Céline Schillings. Tat-
sächlich bietet „Kadoline“
richtig feine Pralinen eines gu-
ten Chocolatiers an, die an der
Göhl bisher gefehlt haben. In
der weißen Schokolade ist ne-
ben einer Nuss eine spannend
gewürzte Creme versteckt.
„Vor allem aber sind sie nicht
zu süß“, sagt Céline Fischer.

Gut gehen in der Weih-
nachtszeit auch Geschenke
mit persönlichem Bezug. Die
clevere Geschäftsfrau hat die
Stickmaschine aus einer Ge-
schäftsaufgabe übernommen
und stickt jetzt Namen, Mono-
gramme und das, was der

Kunde wünscht auf Handtü-
cher, Waschlappen und andere
Haustextilien. „Weihnachten
und Ostern sind für mich die
Hauptzeiten“, sagt Schillings.
Denn jetzt kommen auch Un-
ternehmen, die ihren Beleg-
schaften einen süßen Weih-
nachtsgruß mitgeben. Dazu
kommen noch lustige Ballons
für Silvester und Neujahr.

Manch einer oder vor allem
eine tut sich selbst vor den
Festtagen etwas Gutes. „Wenn
der Baum glitzert, muss ich
auch glitzern“, sagt Marlies
Herzet und macht es sich ge-
genüber von Bérengère Bon-
ten bequem und lässt sich „die

Nägel machen“. „Mit dem
Weihnachtsgeschäft kann ich
bis jetzt zufrieden sein“, sagt
Bérengère Bonten, die in Kel-
mis eine Parfümerie mit Kos-
metiksalon betreibt. Manche
Kundin lässt sich passend zum
Fest auch verschönern. Aller-
dings erwartet Bonten unmit-
telbar vor dem Fest noch Zu-
lauf, edle Düfte kauft man ger-
ne auf den letzten Drücker.
Düfte unterliegen wie alles
auch der jeweiligen Mode.
Zwar gibt es Klassiker wie „Jar-
din“ von Dior, die sich schon
20 Jahre auf dem Markt hal-
ten, aber es kommen auch je-
des Jahr neue heraus. Inzwi-
schen ist auch der Markt für
Männer deutlich größer ge-
worden. Wo früher der Gatte
heimlich ins Cremetöpfchen
seiner Liebsten gegriffen hat,
und sie sich gewundert hat,
warum die Dose immer leerer
wurde, gibt es heute jede Men-
ge duftende und pflegende
Produkte für ihn. Und man-
cher moderne Mann lässt sich
sogar von Bérengère Bonten
pflegen. Kunden wie Marlies
Hazert, die schon 20 Jahre zu
Bérengère Bonten kommt, le-
gen Wert darauf, lokal zu kau-
fen und gut beraten zu wer-
den. „Ich habe einmal in Aa-
chen ein Parfüm gekauft, das
an mir furchtbar gestunken
hat“, beklagt sie sich. Da ver-
traut sie dann doch lieber auf
ihre Parfümerie in Kelmis.

Einzelhandel: In Eupen und Kelmis wurde fleißig eingekauft 

Beratung ist auch an
Weihnachten Trumpf
l Eupen/Kelmis

Der ostbelgische Einzel-
handel ist mit dem Weih-
nachtsgeschäft zufrieden.
Viele Kunden schätzen die
persönliche Beratung und
kommen für manches Ge-
schenk sogar von weit her,
um hier für das Fest einzu-
kaufen.

VON KLAUS SCHLUPP

„Wir können mehr als zufrieden sein“, sagt Marlies Fischer von „Mode Marlies“.
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„Mit dem Weihnachtsgeschäft kann ich bis jetzt zu-
frieden sein“, sagt Bérengère Bonten, die in Kelmis ei-
ne Parfümerie mit Kosmetiksalon betreibt.

Zum fünften Mal lädt der Ma-
rienchor zu einem ganz be-
sonderen Krippenrundgang
ein. Am Sonntag, 6. Januar,
werden die Chorsänger zu-
nächst um 8.15 Uhr das Mor-
genlob an der großen Krippe
in der ehemaligen Franziska-
nerkloster-Kapelle am Garn-
stock beim Gottesdienst fei-
ern.

Im Anschluss daran wird
Dechant Helmut Schmitz den
Chor zum fünften chormusi-
kalischen Krippenrundgang
aussenden. Ab 10 Uhr geht die

Krippenwanderung los. Auf
der Route stehen: die Werth-
kapelle, die Kapelle „Zur
schmerzhaften Mutter“ Obers-
te Heide, Schloss Tal und zum
Abschluss die Gemeindeschu-
le in Kettenis. Nach einem
Krippenspiel der Schulkinder
in der Gemeindeschule endet
der diesjährige Krippenrund-
gang mit Chorgesang, besinn-
lichen Worten und dem Ab-
schlusssegen der Sternsinger.

An allen Stationen gibt es in
kurzen Worten Wissenswertes
zum Werdegang der Krippe,
zum ehrenamtlichen Engage-

ment der Krippenbauer bzw.
zum „Haltepunkt“. Danach
werden Gedanken zur Weih-
nacht vorgetragen – mal hei-
ter, mal besinnlich. Zum Ab-
schluss präsentiert der Chor
unter der Leitung von Diri-
gent Heinz Piront drei Auszü-
ge aus seinem aktuellen Weih-
nachtsrepertoire.

Witterungsbedingte Ände-
rungen sind möglich.

Veranstaltung: Krippenspiel in der Gemeindeschule Kettenis

Abwechslungsreiche
Krippenwanderung
l Eupen

Weitere Infos unter
www.marienchoreu-
pen.be

In der Kapelle des Franziska-
nerklosters Garnstock sind re-
ligiöse Kunstwerke zu besich-
tigen - von Anton Wendling
beispielsweise die holzge-
schnitzten Altarbilder. Maria
Hasemeier-Eulenbruch aus
Raeren schuf die Tabernakel
des Haupt- und der Seitenaltä-
re, den Kreuzweg und den
Schmerzensmann im Eingang.
In der Weihnachtszeit ist auch
die große und detailreiche
Krippe sehenswert. Im Rah-
men der „Kunstroute Weser-
Göhl“ ist die Krippe ab Heili-
gen Abend zu besichtigen.

Infos unter: www.garn-
stock.jimdo.com

Besichtigung

Krippe am
Garnstock
l Eupen


